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    .52. 
 
Kauf p[e]r: 850. f: und .3. f: Leÿ= 

kauf 
 
Georg Engl von der Eschlmais, als über 
weÿl:[and] Peter Ederer von Rosshof seel:[ig] 
hinterlassene .8. Kind[er] Gerichtlich gesezten 
Vormundt, bekennt und verkauft mit Con= 
sens des Churf[ü]r[s]tl:[ichen] Pflegamts Waldtmünchen, 
den vom Erblasser neben Georgen Ederer 
alda zu halben thaill seith dem .21. 8br: 
a[nn]o: 1709. Erbrechts weis ingehabten Rosshof, 
mit all dessen rechtlichen ein: und Zuegehörungen 
Zu Dorf und Feldt, nichts davon besondert noch 
ausgenohmen, gleich der Erblasser solchen halben 
hof ingehabt, genuzt und genossen hat, von 
welchem Jährlich besagt Churfrtl: Pflegamt 
zu Georgi oder Michaeli zur helfte /: weil 
die andere helfte Michael Ederer von 
Rosshof entrichten mues :/ 1. f: 25. x: 1. hl: 
Züns . ½ . fas[t]nacht hennen, und .6. Pfundt 
hofschmalz verraicht: dan .1. tag mähen .1. 
heugen .1. schneiden, und . ½ . tag hackhen= 
scharwerch verricht: oder das Geld darfür 
bezalt werden mues, auch im übrigen al= 
dahin mit der Mannschaft, Rais, Steur, 
Scharwerch zum Schlos, uf begebenten ver= 
änderungs fahl mit dem zechenten Pfening  
 
Handlang und andern Bottmessigkeiten 
unterworfen und beÿgethan ist,        Dem 
Ehrbahren seinen Pflegsohn Hannsen Ederer, 
und Catharina dessen Eheweib um .250. f: 
dan absonderlich .2. oxen pr: 60. f: 2. 
kleinere .45. f: 1. Zweÿjähriges öxl .20. f: 
.1. Jährling .10. f: 3. Khüe .45. f: 3. Jährige 
Kälber .20. f: 6. Schaaf .12. f: 2. Frischling .8. f: 
.2. beschlägene Wägen .30. f: .2. Pflüeg .6. f: 
.2. Eÿden .3. f: 3. Eisene höllhäfen .15. f: 
die Winter zöhl .140. f: die Somerzöhl .70. f: 
die verhandtene füettereÿ .50. f: den 
samentl:[ichen] hausrath, samt der haus: und bau= 
mans fahrnus .16. f: 80. fuetter S: V: 
Tunget .20. f: thuet 600. f: zusamen also 
um: und pr: 850. f: welchen Kaufschilling 
Kaufere folgentergestalten zu bezahlen 
versprochen, als Zur Anfrist auf konftig 
heÿl: Jacobi, woran aber dem Kaufer .75. f: 
Erbthaill abgehen .275. f: dan zur Nachfrist 
zu heÿl: auf fahrts tag ao: 1748. das erste= 
mahl anfangent .25. f: mit welch leztern 
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d[er] Kaufer solang „zu“ Continuiern hat, bis der 
völlige Kaufschilling allderdings entricht: und 
bezalt sein würdt, Worbeÿ pactiert 
 
    .53. 
 
worden, das der Kaufer schuldig seÿn solle, 
dem jüngern Sohn Georgen für den Einsiz 
.5. f: auch iedem Kind .1. Rindl Viech od[er] hierfür 
.11. f: dan beÿ deren verheurathung od be= 
dürftigkeit ieden . 2 ½ . Mezen Korn zu 
behändtigen. Deme nun in ain: so ande[ren] 
nachzukommen, haben beede thaill beÿ Gericht 
handtstraichlichen angelobt. Geschechen den 
   .12. Junÿ ao: 1747. 
 
 Zeugen 
 
Hanns Eÿber von hocha, und hanns Schiz von 
hilpertsrieth, d[er] hofmarch Strallfeldt. 
 
 Heuraths Contract 
 
Im Namen der allerheiligsten dreÿ= 
faltigkeit Gott des Vatters, Sohns, 
und heÿl: Geistes, Amen. 
 
Kundt: und zu wissen seÿe hiemit iedmäniglich 
mit: und in craft diss, wasgestalten zwischen 
Anna Catharina, Wolf Adam Staudinger 
Schuellmaisters Geiganth Eheleibl: 
Tochter an ainem: dan hannsen Ederer 
von Rosshof andern thails in beÿseÿn hernach 
gesezten heuraths leuth und Beÿständter fol= 
gente heurath abgeredt: und beschlossen, als  
 
Erstlichen haben sich beede Brauth Persohnen 
zum heÿl:[igen] Sacrament der Ehe versprochen, 
und albereits vor .6. Wochen Jahren in dem würdigen 
Sti. Bartholomei Gotts haus Geiganth  
Christ Catholischem gebrauch nach copuliern: 
und einsegnen lassen, womit es dan,  
sovill die verehelichung anbelangt, sein 
richtiges hat, betr:[effend] 
 
Andertens die heurathgüetter, verspricht d[er] 
Brauth Vatter Wolf Adam Staudinger 
Schuellmaister zu Geiganth dem Bräuthi= 
gam zu einem recht wahren heurathguett 
neben ainer ihren standt gemess Ehrlichen 
Ausferttigung pr: 30. f: angeschlagen 
.170. f: Zuezubringen, und will noch über das 
zu besserer bestreittung des hauswesens 
.30. f: vorleichen, welches heurathguett 
der Bräuthigam mit .75. f: dan ainer 
ferttigung pr: 30. f: angeschlagen und .10. f: 



für das Ehrn Cränzl widerlegt, trifft also 
heurathguett, ferttigung, gelichen [geliehenes] Geld, 
und für das Ehrn Cränzl zusamen .345. f: 
welch alles der Bräuthigam auf dem unter 
heutigen dato kauflich an sich gebrachten  
Guett versichert: und der Brauth würckhl:[ich] 
anverheurathet haben will, allermassen 
 
    .54. 
 
sich solches heurathsguett bereits würckhlich  
Gegen einand verrent: und verfahlen. 
Der unausbleibl:[ichen] Todtfähl halber ist 
 
Drittens abgered[e]t: und beschlossen worden, 
das, wan sich solcher anfänglich an d[er] Brauth 
ohne verhandtene Ehelichen Leibs Erben 
ergeben solte, so müesste der Bräuthigam 
der verstorbenen nächsten befreundten neben 
demen .30. f: Gelichen Geld vom heurath 
Gueth .75. f: samt demen besten .3. Stuckh  
hals Claidern zuruckh geben, Wan sich 
aber solcher fahl an dem Bräuthigam vor 
der Brauth ohne verhandtene Ehelichen 
Leibs Erben ergebete, so wäre die Brauth 
schuldig zwar würckhliche Besizer: und 
Zahlerin des Gueths wie die Conditiones 
im Kauf lauthen, jedoch schuldig, des ver= 
storbenen nächsten befreundten .75. f: 
neben denen besten .3. Stuckh hals 
Claidern zuruckh zu geben, dafern 
aber nach absterben ain: od[er] des ande[ren] 
Ehevogts ain: oder mehr Eheliche 
Kind[er] verhandten, so blibe dem lezt lebenten 
alles unverruckht beÿsamen, und der ??   
 
des verstorbenen nächsten Befreundten 
ausser des gelichen Gelts nicht das mündiste 
zuruckh geben. 
 
Vierttens und leztens sollen alle ande[ren] 
diser heuraths notl uneinverleibte puncten 
und Clausuln demen löbl:[ichen oberpfälz:[ischen]  
Landtrechten nach entschidten und erörttert 
werden. heuraths leuth und Beÿständter 
seÿnd auf der Brauth seithen ihr Vatter 
Wolf Adam Staudinger von Geigant, 
und Georg Meixner von Grueb, dan 
auf des Bräuthigams seithen der Vormundt 
Georg Engl von der Eschlmais, und Andree 
Ederer von Kazbach. actum et testes ut supra.    
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